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Vorentwurf der Änderung des Einführungsgesetzes zum 

Bundesgesetz über Schuldbetreibung und Konkurs (EGSchKG) 

 

Sehr geehrte Frau Staatsrätin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 
Nach Durchsicht der in die Vernehmlassung geschickten Dokumente erlauben wir uns, Ihnen im 
Folgenden unsere Stellungnahme zukommen zu lassen. 
 
Der Verband Walliser Gemeinden unterstützt das Vorhaben, die Konkurskreise von den 
Betreibungskreisen zu trennen. Mit der Trennung kann den unterschiedlichen Bedürfnissen der zwei 
Verantwortungsbereiche Rechnung getragen werden und sie ermöglicht es den Mitarbeitenden, sich 
auf ihre jeweiligen Aufgaben zu konzentrieren.   

 

Der Vorentwurf sieht zudem eine Bündelung der Konkurskreise und der Betreibungskreise vor. Dazu 
gehören die Reduzierung der Anzahl Konkurs- und Betreibungsämter und deren Verteilung im Kanton. 
Wir möchten in diesem Zusammenhang die Bedeutung dieser geografischen Verteilung hervorheben. 
Für die Entwicklung und den Zusammenhalt im Kantons ist es unserer Meinung nach unerlässlich, 
dass die kantonalen Dienstleistungen angemessen und ausgewogen im gesamten Kantonsgebiet 
verteilt erbracht werden. Wir erwarten, dass die zuständigen Behörden die erforderliche Sensibilität an 
den Tag legen werden, um diesen berechtigten und notwendigen Anliegen Rechnung zu tragen.   

 

Kurzfristig wäre es sinnvoll und notwendig, eine Vision über die Reorganisation aller kantonalen 
Dienstleistungen und deren Verteilung auf das Kantonsgebiet zu haben. 

 

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme unserer Ausführungen und bedanken uns, dass Sie diese im 
Rahmen der künftigen Entscheidfindung berücksichtigen. 

 

Der Präsident                Die Generalsekretärin 

  

Stéphane Coppey Eliane Ruffiner-Guntern 


